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Herr Oberbürgermeister, Stadträte, verehrte Gäste aus anderen Städten, liebe Freunde. 
ich fühle mich geehrt, heute im Namen des Bury Metro Community 
Partnerschaftsvereins an der heutigen Partnerschaftsfeier teilzunehmen und auf ihre 
Grüße zu antworten. 

Die Feierlichkeiten einer 40jährigen Partnerschaft mit einer Partnerstadt haben eine 
große Bedeutung. Tulle ist sowohl Schorndorf als auch Bury seit langer Zeit verbunden. 
Durch das Engagement des früheren Bürgermeisters von Tulle, M. Jean Combasteil 
wurden Bury und Schorndorf vor 15 Jahren Partnerstädte. 

Alle, die jemals eine Partnerstadt besucht haben, hatten die Gelegenheit, die 
Geschichte der gastgebenden Stadt, seine Architektur, seine berühmten Bürger, 
größere Veranstaltungen und auch Industrieunternehmen kennenzulernen. Sie haben 
auch viel über Gemeinsamkeiten und Unterschiede in der Schulausbildung erfahren. 

Zwar mögen sich die Verwaltungen unserer Städte evtl. unterscheiden, aber 
schlussendlich haben sie das gleiche Ziel, nämlich das Wohlergehen ihrer Bürger 
sicherzustellen. Durch die vielen Freundschafen, die entstanden sind, hatten wir die 
Gelegenheit das Familienleben näher kennenzulernen, wir teilten Freude und 
Trauer, wir feierten zusammen und nahmen aber auch am Leid des anderen teil. Wir 
haben entdeckt, was sie gerne sehen würden und was ihnen Freude bereitet, was sie 
am liebsten unternehmen und sie haben die gleichen Dinge über uns erfahren. Mit 
Hilfe unseres Partnerschaftsvereins haben wir es vielen unterschiedlichen Gruppen 
ermöglicht Schorndorf und Tulle zu besuchen. Verschiedene Berufsgruppen, wie z.B. 
Krankenschwestern, Polizei, Lehrern , Künstlern, Fotografen, Chöre, 
Tänzer, Theatergruppen, Fahrradfahren und jungen Sportlern, genauso wie städt. 
Beamten und interessierten Erwachsenen. 

Jede Gruppe ist ihre eigenen Verbindungen eingegangen und unterstützte damit 
die Entstehung persönlicher Freundschaften, welche das Band zwischen uns weiter 
gestärkt haben. Jede Gruppe ist eine Feder auf dem wunderschönen Vogel der die 
Partnerschaft repräsentiert —der Phönix- der aus der Asche unserer gemeinsam 
begangenen Fehler emporsteigt. In den vergangenen Jahren gab es viele 
Veränderungen: das Wachstum und die Entwicklung der Stadt und ihr 
Erscheinungsbild, in der Industrie, dem Wechsel von Personen, da Menschen in den 
Ruhestand gehen und von der jüngeren Generation abgelöst werden. 

Wir hoffen, dass das eigentliche Ziel von Städtepartnerschaften, nämlich das 
ständige Wachsen von Wissen, Verständnis und Freundschaft noch viele Jahre 
andauern möge. 

 


